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[fol. 113r] 
  fl. kr. hl. 

24 Pr.  Vmb verkhauffte 24 Preu Tröbern,  
    aine zu 4 fl., erlöst      96   

   
519  Mässl Taig, ains zu 4 kr.,  

    macht       34 36  
 
 Germbgelt hat sich befunden           8 26   4 
 

An Fuessmehl, weilln beese Mihln 
  wegen des Eysstoss disen Extr. ge- 
  standen, ist gefollen nichts 
 

 Vaßkr. hat dise 14 Tag ertragen,  
  dagegen 15 neue Ganze Virtl 
  gelegt         15 18  

Huius fl. 154 20   4  
 

Summa thuet 
 
            4473 fl. 13 kr. 4 hl. 
 

[fol. 113v] 
 

Außgaben 21. Extr. 
  fl. kr. hl. 

Georgen Schamberger, Preuambtspotten 
  alhir, ist wegen Yberbringung des 

          28619. ordinary Extr. vnd etlicher anderer 
  Nebenberichten sambt signirtem Warttgelt 
  sein gewohnliches Lauffgelt vermög 
  Pottenzetl, datirt den 20. February Ao. 
  1684, entricht mit          3   5  
 
Bemelter Preuambtspott hat von 

Ainzig   Minchen Dinttenzeug mit herab ge- 
  tragen vnd darfir empfangen       24  
 
Leonhardten Schamberger, welcher 
  zue Ausprennung deß Mihlgschirs 

Ainzig   2 Tracht Kronbitstauden herein- 
  getragen, von ainer Tracht 12 kr. 
  bezahlt          24  

Huius fl.       3 53  
 
 

                                                 
286 Randbemerkung am linken Rand „Pottenlohn“. 


